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Objekt: Stier

Museum: Rheinisches Landesmuseum
Trier
Weimarer Allee 1
54290 Trier
0651 / 9774-0
landesmuseum-trier@gdke.rlp.de

Sammlung: Römerzeit

Inventarnummer: ST 10111

Beschreibung
Der Stier symbolisierte in der Antike Fruchtbarkeit und Stärke und galt als das wertvollste
Opfertier. Ihm wurde die Kraft mächtiger Flüsse zugesprochen, was die Fische auf dem
Sockel der Statue verbildlichen sollen. Aufrgund des Fundortes der Figurengruppe, in einem
heiligen Schrein aus dem Tempelbezirk des Trierer Altbachtales, liegt eine Deutung als
Stiergott nahe.

Grunddaten

Material/Technik: Kalkstein
Maße: H. 0,91 m, L. 0,92 m, B. 0,44 m

Ereignisse

[Geographischer
Bezug]
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Schlagworte
• Kalkstein
• Stier
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